
Newsletter Sommer 2024  
 

 

Liebe Mitglieder, 

 

wir hoffen, ihr seid alle wieder wohlbehalten zurück aus der Sommerpause.  

Und da wir noch ein paar Tage kalendarischen Sommer haben, folgt hier unser Noch-

Sommer Newsletter, mit Informationen aus dem Verein, vielen Anregungen und 

Empfehlungen, die wir für euch sorgfältig ausgewählt und zusammengestellt haben.  

 

Viel Spaß beim Lesen und einen angenehmen Start in die neue Spielzeit. 

 

 

Wichtiges vom Vorstand 

• Wir werden aus Kostengründen in naher Zukunft unsere Bank wechseln. 

Sobald wir eine neue Bankverbindung haben, werden wir sie euch umgehend 

mitteilen. 

 

• Mitgliedervollversammlung 2025  

Der Termin steht und der Ort auch. 

Also zückt die Kalender: 

Wann: 15.05.-17.05.2025 

Wo: Berlin 

 

Rückblick 

• Anfang Juni traf sich der erweiterte Vorstand zu einem letzten Treffen vor der 

Sommerpause in Dietlinds wunderbaren Atelierräumen in Berlin. Wir haben mit der 

Planung zu unserer Versammlung im nächsten Frühjahr begonnen und an der 

Website-Neugestaltung gefeilt.  
Zu beiden Themen halten wir euch in den kommenden Monaten auf dem Laufenden. 

 

Aktuelles  

• „Nachwuchs?! Wo ist der Nachwuchs? Gewandmeister, Schneider! 

Nachwuchsförderung?!?“  

Dieser Problematik, die sich in den nächsten Jahren für viele Theater- und 

Kostümwerkstätten noch verstärken wird, widmet sich die Fachgruppe der 

Gewandmeister*innen in einem Zoom-Meeting. 

Wann: 17.09.2024 
Uhrzeit: 19:30 – 21:00 Uhr 

 



Ausblick 

• Zum Thema digital fashion ist ein Zoom-Meeting in Planung. 

Achtet also auf unsere Mails! 

 

• Der Termin für unser nächstes Seminar für Kostümleiter*innen im Schwarzwald 

steht nun fest:   

27.03. – 29.03.2025.  

Bitte merkt euch den Termin schon einmal vor, denn nach dem Seminar ist ja 

bekanntlich vor dem Seminar :0)  

Mit herzlichen Grüßen vom Organisator Oliver Mölter aus Bozen.  

 

Der Anmeldestart und die genauen Seminargebühren werden noch bekannt 

gegeben.  

Sprecht gerne schon mit euren Vorgesetzten für eine evtl. Kostenübernahme. 
(ca. 300-400 € Seminargebühren, zzgl. Reise- und Übernachtungskosten) 

Für weitere Rückfragen wendet euch an: 
kostuemleitung@gtkos.net  

Ausstellungen und Empfehlungen 
 

• All Hands On: Flechten  

Die Ausstellung im Museum europäischer Kunst in Berlin zeigt in den vier 

Ausstellungsbereichen Mensch, Schutz, Material und Muster die Faszination des 

Handwerks Flechten und ist nun um zwei Jahre verlängert worden. 

https://www.smb.museum/museen-einrichtungen/museum-europaeischer-

kulturen/ausstellungen/detail/all-hands-on-flechten/ 

• Digitale Mode – Kleider aus Feuer und Eis 

Das Museum für Textile Kunst in Hannover beschäftigt sich in dieser 

Sonderausstellung bis zum 14. Dezember mit den Möglichkeiten der virtuellen 

Kleidung. 

https://museum-fuer-textile-kunst.de/digitale_mode-kleider_aus_feuer_und_eis/ 
 

• Augentäuschung – Textile Effekte und ihre Imitation 

Die Abegg Stiftung zeigt in dieser Ausstellung anhand von Beispielen aus dem 4.-17. 

Jahrhundert, wie textile Techniken und Materialien im Textil nachgeahmt wurden. 

Noch bis 10.11.2024 zu sehen.   

https://abegg-stiftung.ch/collection/augentaeuschung-textile-effekte-und-ihre-

imitation-ab-28-april-2024/ 
 

• Kinder in Samt und Seide 

400 Jahre Kindermode vom Galaanzug aus dem Rokoko bis zum modernen 

Designerkleid 

Im Schloss Eutin werden noch bis zum 29.09.2024 die Kinderporträts des Schlosses 

zusammen mit Kinderkleidung der Sammlung und Stiftung Ohm gezeigt – 

goldbestickter Samt, ein Hofkleid für eine 5-jährige Prinzessin, venezianischer Damast 



und etliches mehr. 

https://www.schloss-eutin.de/erlebnis/sonderausstellungen/  

 

• Excess in Elegance 

Dawid Tomaszewski: A Decade and a Half 

Anlässlich der umfassenden Schenkung des polnisch-deutschen Modedesigners 

Dawid Tomaszewski zeigt das Kunstgewerbemuseum Berlin Entwürfe des Designers 

aus den letzten 15 Jahren. 

Noch zu sehen bis 06.10.2024 

https://www.smb.museum/museen-

einrichtungen/kunstgewerbemuseum/ausstellungen/detail/excess-in-elegance/  

• M&OTHERS 

Das Modemuseum in Hasselt (Belgien) zeigt eine Ausstellung über Mode und 

Mutterschaft im 20sten und 21. Jahrhundert. 

Zu sehen bis einschließlich 05.01.2025 

 
Historically, clothing concealed the changing bodies of expectant mothers. From 1900 onward, 

however, there was a growing appreciation of the cultural identity of mothers, both in fashion and in 

society. In 20th and 21st century fashion, this culminated in a veritable celebration of mothers and 

mother figures.   

From the Blessed Virgin to contemporary fashion experiments that debunk stereotypes, to the 

testimonies of non-binary parents, surrogacy parents and adoptive parents, from Christian Dior's New 

Look to the designs of Jacquemus and the regal women who carry of South African Thebe Magugu: the 

mother figure as a source of inspiration and creativity in fashion is back from... never having left? 

(Textquelle: Webseite, Link s. u.) 

https://www.modemuseumhasselt.be/modemuseum/Bezoek/Activiteiten/Activiteit-
Detail.html?i=59ac600c-50da-40f5-8a3f-3679b743e17b   

• Geisha 

Noch bis 01.11.2024 gibt das Museum Bussemakerhuis in Borne (Niederlande) einen 

„Einblick in die komplexe und farbenfrohe Welt dieser ikonischen japanischen 

Frauen“. 

https://www.museumbussemakerhuis.nl/event/geisha/  

 

• Ja, ik will! 

Im Fries Museum in Leeuwarden (Niederlande) werden vom 14.09.2024 – 

16.02.2025 250 Jahre Brautmoden gezeigt. Eines der Herzstücke der Ausstellung ist 

das Brautkleid der Königin Maxima. 
https://www.friesmuseum.nl/te-zien-en-te-doen/tentoonstellingen/ja-ik-wil  

 

 Kurse, Workshops, Seminare  

• „Na, dann lassen Sie mal hören…!“ – Der Rhetorik-Workshop geht in eine neue 

Runde 
Organisiert vom Szenografen Bund e.V. und für Mitglieder der GTKos e.V. zum Mitgliederpreis 

 

Kostümabgaben und konzeptionelle Kostümbesprechungen gehören für Kostümbildner*innen einfach 



zum Job dazu! Trotzdem ist es oftmals nicht leicht, über die eigenen Entwürfe zu sprechen. 

Welche Informationen sind eigentlich wichtig für die Zuhörer*innen? Welchen Stellenwert hat 

Fachsprache? Zudem machen Lampenfieber und begrenzte Redezeit Stress. 

 

In diesem Workshop werden Strategien vermittelt, um Konzepte logisch, verbindlich und mit 

Begeisterung zu präsentieren. Theoretische Inhalte aus der Rhetorik werden mit praktischen Übungen 

verbunden. 

Dabei geht es nicht darum, die sprecherische Individualität in eine Norm zu pressen, sondern Stärken 

in den Vordergrund zu stellen, um mit Auftrittsfreude Inhalte überzeugend zu präsentieren. Der Kurs 

richtet sich an Berufseinsteiger*innen genauso wie an Kostümschaffende mit langjähriger 

Berufserfahrung, die den Wunsch haben, das eigene Auftreten in Präsentationen zu verbessern und 

Sicherheit zu gewinnen. Die Kursinhalte sind ebenso für Konzeptions- sowie Ensemblegespräche 

anwendbar. 

Dozentin: Annkathrin Selthofer ist Gewandmeisterin und Kostümbildnerin und war mehrere Jahre als 

Kostümdirektorin engagiert. Zusätzlich zu ihrer aktiven Arbeit als Kostümschaffende hat sie ein 

Masterstudium im Fach „Rhetoric Speech Communication“ an der Universität Regensburg absolviert, 

ist Mitglied der DGSS (Deutschen Gesellschaft für Sprechwissenschaft und Sprecherziehung) und 

unterrichtet an der Akademie für Darstellende Kunst Regensburg im Fach „Präsentationstechniken für 

künstlerische Konzepte“. 

Wann: Samstag, 16. November 2024, 10.30 - 13.00 und 14.00 -17.30 Uhr 

Wo: Theaterhaus Mitte, Berlin 

Kosten: Vollpreis: 140€ für Nichtmitglieder und 110€ für Mitglieder  

Anmeldung unter: grebot@szenografie-bund.de 
Trailer zum Kurs: https://www.youtube.com/watch?v=UtQXAjzDpVo 

• Textile Kultur Haslach 

Ein sehr umfangreiches Weiterbildungsprogramm gibt es in Haslach (Österreich).  

Im Sticken, Flicken, Stricken, Weben, Flechten und noch vielem mehr kann man sich 

in Wochenend-Kursen in malerischer Landschaft fortbilden.  

Hier der Link zum Programm für die Saison 2024/25:  

https://textile-kultur-haslach.at/de/wochenendkurse 
 

 Firmen   
 

• In der Hamburger Wollfabrik findet vom 04.-09.11.2024 ein Sonderverkauf von 

großen Konen Strick-Garn statt. 

https://hamburger-wollfabrik.de/pages/termine-sonderverkauf 
 

 

Und sonst:  
 

• Hier haben wir für euch noch einen interessanten Artikel vom Kurpfälzischen 

Museum Heidelberg über verschiedene Ellen:  

https://www.museum-heidelberg.de/site/Museum-

Heidelberg/get/documents_E356981397/museum-

heidelberg/Dateien/pdf/2022%20Kunstwerke%20des%20Monats/220525_Kunstwer

k%20des%20Monats_Juni_2022_RZ_Web.pdf 



 

• Drei kleine Filme vom V&A, die die Konstruktion von drei Balenciaga-Kleidern 

darstellen –wunderbar animiert, wie der Schnitt zusammengesetzt wird:  

https://www.vam.ac.uk/articles/secrets-of-balenciagas-construction 

 

Bei Disney+ gibt es übrigens auch eine sehr schöne Miniserie über Cristóbal 

Balenciaga.  

 

• World of Wearable Art 

Eine sehr weite Reise, aber erwähnt werden muss es hier doch mal: vom 26. 

September bis 13. Oktober findet in Wellington in Neuseeland die Präsentation des 

Wettbewerbs „World of Wearable Art“ statt.  

https://www.worldofwearableart.com 

Ein paar dieser faszinierenden Kunstwerke sind in Nelson (auch Neuseeland) 

ausgestellt: 

https://www.wowcars.nz 

 

 

                              
 

 

 Tipps, Anregungen und dergleichen mehr wie immer an: 

newsletter@gtkos.net 

Dietlind Ruge und Charlotte Thomasius  

Gesellschaft der Theaterkostümschaffenden  

www.gtkos.net  

 


